
Der schnellste Weg zum
Smart Home führt über uns

Ihr Innungsfachbetrieb berät Sie kompetent und erläutert 
Ihnen, welche Möglichkeiten für die Nutzung smarter Technik
sich in Ihrem Zuhause eröffnen.

Ein Tipp: Einen ersten Einblick in Ihre smarte Zukunft 
bietet das „House of Smart Living“ der E-Handwerke unter
www.zveh.de/e-haus

Sie sehen auf dem Flachbildschirm wer gerade an Ihrer  
Haustüre klingelt. Sie haben von PC, Tablet oder Smartphone 
aus Zugriff auf Ihr Gebäude. Licht und Jalousien werden tages-
lichtabhängig und bedarfsgerecht gesteuert – vollkommen 
automatisch. Und wenn Sie Ihr Haus verlassen, prüft Ihr Smart 
Home, ob alle Fenster und Türen geschlossen sind.

Als Innungsfachbetrieb der E-Handwerke eröffnen wir Ihnen  
alle digitalen Möglichkeiten: vom Bussystem per Verkabelung 
oder mit funkgestützter Vernetzung bis hin zu Steuerungs-
Software und Eingabe- und Anzeigegeräten wie z. B. Touch-
panels oder Smartphones. Auf den folgenden Seiten erfahren 
Sie, welche Vorteile dies für Sie hat. 

Ihr Smart Home und Sie –
immer eng verbunden
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KfW fördert Ihr
smartes Zuhause

Gute Nachrichten für alle privaten Bauherren, die bei Neubau 
oder Sanierung auf smarte Technologien setzen wollen: 
Die KfW Bankengruppe fördert Ihr smartes Zuhause. 

Privatkunden der E-Handwerke können sich damit bei Sanie-
rungsmaßnahmen und Neubauten Smart-Home-Systeme wie 
intelligente Türsysteme über die KfW fördern lassen.

Was wird gefördert?
In Form von zinsgünstigen Krediten und Zuschüssen werden 
intelligente Bauvorhaben und Nachrüstsysteme von der KfW
unterstützt. Die Fördermöglichkeiten reichen von Energie-
managementsystemen zur Erfassung und zum Monitoring 
von Energieverbräuchen, über Beleuchtungssysteme in 
Kombination mit Präsenzmeldern bis hin zu Systemen zur 
Türkommunikation und automatischem Jalousienbetrieb 
oder auch der Ladeinfrastruktur für Ihre smarte E-Mobilität.

Wohin wendet man sich?
Ihr erster Weg sollte zum Elektro-Innungsfachbetrieb der 
E-Handwerke führen, der Sie zu Einbindungsmöglichkeiten 
smarter Technologien beraten kann. Über das Zuschussportal 
der KfW können Zuschüsse einfach, sicher und schnell beantragt 
und verwaltet werden. Mehr unter www.kfw.de/smart-home

Ihr Smart Home
hört auf Sie 
Mehr Komfort und Sicherheit
für Ihr Zuhause



Laden Sie Ihr Elektrofahrzeug direkt mit der Energie der  
Sonne. Dank eines Energiemanagementsystems kann der 
über die PV-Anlage auf dem Dach erzeugte Strom direkt 
für Ihre umweltfreundliche Elektromobilität genutzt werden.

Komfort und Sicherheit im Alter 
Die frühzeitige Anschaffung von Smart-Home-Systemen 
kann Leben retten. Im Ernstfall alarmieren smarte Melder 
und Sensoren bei Brand, Rauch oder gesundheitlichen Not-
fällen und veranlassen sofortige Hilfe.

Auch im Smart Home ist Datensicherheit oberstes Gebot. 
Sie sollte von Anfang an bei der Planung berücksichtigt wer-
den. Fragen Sie daher die Experten der E-Handwerke. Sie 
beraten zu qualitativ hochwertigen und sicheren Systemen. 

Smart, sicher, vernetzt 
und mobil  

Moderne Technik erleichtert das Leben und schafft so neue 
Freiräume beim Menschen. Mit nur einem Touchscreen haben 
Sie das ganze Haus im Griff. Denn mit Smart-Home-Technik 
wird ein Haus nicht nur einfacher bedienbar, sondern insgesamt 
intelligenter genutzt. Wird z. B. das Raumklima bedarfsgerecht 
gesteuert, freuen sich das Haushaltskonto und die Umwelt. Im 
Wohnzimmer fahren die Jalousien vor den großen Fensterflä-
chen herunter, bevor die Sonneneinstrahlung den Raum unnötig 
aufheizt. 

Mit digitaler Gebäudetechnik wird Ihr Haus selbst aktiv und 
sorgt automatisch für ein optimales Heizungs- und Klima-
Management. Schalten Sie um auf Smart Home, für mehr 
Komfort, Sicherheit und Energieeffizienz.

Wer verzichtet freiwillig  
auf ein Navigationssystem?

Alles sehen, alles hören – 
Sicherheit auf Tastendruck

Eine mit smarter Technologie vernetzte Gebäudetechnik kann 
Ihnen viele Sorgen abnehmen. Sie müssen nicht mehr prüfende 
Blicke auf jedes Kellerfenster und jede Terrassen- und Balkon-
tür werfen. Wenn Sie das Haus verlassen und die Überwachung 
aktivieren, sehen Sie sofort, ob etwas übersehen wurde. Auch von 
unterwegs können Sie den Status abrufen und bekommen im Fall 
der Fälle auch eine Alarmmeldung.

Zudem wird mit einem Tastendruck die passende Beleuchtung 
hergestellt. Je mehr Lichtquellen ein Raum hat, desto individuel-
ler können verschiedene Beleuchtungs-Szenarien aussehen. Mit 
einem Bedienbefehl können Sie den ganzen Raum oder das ganze 
Haus in eine neue Lichtstimmung versetzen.

Modernes Energiemanagement 
auf einen Blick

Schön, wenn Ihr Zuhause schon auf regenerative Energie-
quellen setzt. Doch vor unnützem Energieverbrauch schützt 
das noch nicht. Erst die intelligente Vernetzung macht Ihr 
Energie-Management zu einer rundum überzeugenden Lösung.

Ob Solarthermieanlage, Photovoltaik (PV)-Anlage, Wärme-
pumpe oder Mini-Blockheizkraftwerk: Ein intelligentes Energie-
Management erhöht den Wohnkomfort, senkt die Energiekosten 
und leistet einen optimalen Beitrag zum Klimaschutz.

In Kombination mit Energiespeichern werden Sie unabhängiger 
von Ihrem Energieversorger.


